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Nach 10 Jahren als Koordinator Radwandern ist es an der Zeit, ein Fazit zu ziehen. Die Pläne und Visio-
nen, mit denen ich 2008 gestartet bin, haben leider nicht zu den Erfolgen geführt, die ich mir erhofft hatte. 
Dies liegt zum einen an meiner privaten Situation. Durch meinen Umzug 2010 nach Osnabrück fehlen 
mir sowohl die nötige Zeit als auch die Nähe zu den Vereinen. Zum anderen sieht die Situation in den 
Radwandervereinen im Bezirk abgesehen vom Rad-Sport-Club Hagen schon länger sehr mau aus. Es 
fehlt an aktiven Teilnehmern und Ehrenamtlichen, die viel Zeit und Energie investieren, um wieder etwas 
aufzubauen. 

Das Radwandern ist im Breitensport des BDR zu einer Randgruppe verkommen. Dabei erfreut es sich in 
der Bevölkerung einer großen Beliebtheit und hat die vielleicht meisten Zielgruppen ller Radsportdiszipli-
nen aufzubieten. Als neue Zielgruppe haben sich in den letzten Jahren die E-Bike-Fahrer herauskristalli-
siert. Menschen, die ohne diese Erfindung nicht mehr bzw. deutlich weniger Radfahren könnten oder 
würden. Ohne E-Bike würde vielen auch der Mut fehlen, sich einem RadSPORTverein anzuschließen. 
Das E-Bike gibt neue Sicherheit. Generell sind Rentner sehr gut zum Radwandern zu begeistern. Sie 
haben im Ruhestand viel Zeit und viele freuen sich, diese in der Natur und an der frischen Luft zu ver-
bringen. Außerdem kann man neue Mitmenschen kennen lernen, ist in Gesellschaft und hat Abwechs-
lung. 

Aber auch Eltern, deren Kinder groß genug sind, allein zu Hause zu bleiben oder aus dem Haus sind, 
freuen sich über ein neues Hobby und verbringen die neu gewonnene Zeit gerne gemeinsam mit ein we-
nig sportlicher Betätigung. Eltern mit kleineren Kindern sind ebenfalls eine geeignete Zielgruppe. Kinder 
brauchen Bewegung und frische Luft und sollten sicher abseits des Verkehrs radeln. Aus eigener Erfah-
rung kann ich sagen, dass es für Kinder wunderbar ist, gemeinsam mit vielen anderen Kindern zu radeln 
und bei den Pausen toben und spielen zu können. Selbst die Altersklasse der 20-40-jährigen betreibt 
begeistert Radwandern, wie ich in diesem Jahr in meinem Freundeskreis gelernt habe. Wichtig  - und 
das gilt für alle Zielgruppen und Altersklassen – ist lediglich, dass es jemanden gibt, der sich engagiert, 
der die Touren aussucht und führt und der schöne (zur Zielgruppe passende) Ziele findet. So jemanden 
zu finden, ist die wichtigste Aufgabe der Radsportvereine! Und dabei kann leider auch kein Koordinator 
des Bezirkes helfen. 

Radwandern im Bezirk 2017 

Fahrt Datum Kontrollort # Vereine # Teilnehmer 
1 01.05.17 Hagen 1 30 
2 11.06.17 Unna 1 30 
3 16.07.17 Dortmund 1 16 
4 13.08.17 Holzwickede 1 26 
5 27.08.17 Hemer 1 26 
6 08.10.17 Fuchsjagd BO 5 23 

I Fahrtenübersicht Bezirksfahrten 2017 

Wie bereits im Vorjahr nahm neben dem Rad-Sport-Club Hagen außer an der abschließenden Bezirks-
fuchsjagd kein weiterer Verein teil. Dies ist sehr schade, da es sowohl abwechslungsreiche Ziele als 
auch Wertungszeiten sind, sodass für jeden etwas dabei sein sollte. Wie schon im Vorjahr konnte die 
Gesamt-Teilnehmerzahl von 145 auf 151 leicht gesteigert werden. 
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Rad-Sport-Club Hagen 30 30 16 26 26 18 146 
RV Pfeil 02 Bochum 0 0 0 0 0 3 2 
RV Sturmvogel 04 Bochum 0 0 0 0 0 1 1 
RSV Bochum 0 0 0 0 0 1 1 
RSG Herne 0 0 0 0 0 1 1 

II Teilnehmerübersicht Bezirksfahrten 2017 

Das gestiegene Niveau der verschiedenen Teilnehmer konnte 2016 gehalten werden (69, 2016: 70). Die 
Bezirkswertung (mindestens 3 Fahrten) haben dieses Jahr immerhin 25 Teilnehmer erreicht – so viele 
wie seit vielen Jahren nicht mehr (21 in 2015 und 2016). Die „nützliche“ Auszeichnung kommt weiterhin 
sehr gut an und motiviert den einen oder anderen Teilnehmer, an den letzten Fahrten noch teilzuneh-
men, um die Auszeichnung zu erhalten. In diesem Jahr gab es für die Pausen im kommenden Jahr ein 
Sitzkissen  sowie eine Frühstücksdose. 
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1 Rad-Sport-Club Hagen 30 34 2 0 8 54 6 374 25 
2 RV Pfeil 02 Bochum 1 1 0 0 0 2 1 12 0 
3 RV Sturmvogel 04 Bochum 1 0 0 0 0 1 1 11 0 
 RSG Herne 1 0 0 0 0 1 1 11 0 
 RSV Bochum 1 0 0 0 0 1 1 11 0 

GESAMT: 34 35 6 0 11 53   25 
III Bezirkswertung 2017 

Radwandern außerhalb des Bezirks 2017 
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1 Biking Club Oberhausen 16 7 0 1 22 7 66 257 
2 Rad-Sport-Club Hagen 16 18 0 0 34 6 69 189 
3 Hülser SV Abt. Radsport 11 12 0 0 23 4 41 108 
… Rad-Sport-Club Hagen         
11 RV Sturmvogel 04 Bochum 2 0 0 0 2 1 2 12 
11 RV Pfeil 02 Bochum 1 1 0 0 2 1 2 12 

GESAMT: 78 62 1 2 137 7 267 978 
IV Landesverbandswertung 2017 
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Auch im Landesverband NRW ist der Trend stark nachlassend. Erstmals seit einigen Jahren konnte der 
RSC Hagen nicht die LV-Wertung gewinnen, da er nicht an allen 7 Fahrten teilgenommen hat. 2 der 7 
Fahrten führten in unseren Bezirk: nach Bochum und Witten. An der Fahrt nach Bochum nahmen aus 
unserem Bezirk auch noch der RV Sturmvogel 04 Bochum sowie der RV Pfeil 02 Bochum teil. 

In der Bundeswertung fuhr der Rad-Sport-Club Hagen als einziger NRW-Verein in Klasse 1 (mindestens 
51 Teilnehmer mit 4 Fahrten) und belegte dort mit 111.535 Kilometer einen hervorragenden 5. Platz – die 
beste Platzierung der Vereinsgeschichte! Nicht einmal 200 Kilometer fehlten am Ende des Jahres auf 
den Viertplatzierten. Bundessieger wurde die RSG Kiel mit 183.003 km. Aus unserem Bezirk hat kein 
weiterer Verein für die Bundeswertung gemeldet. 

Beim Bundes-Radsport-Treffen in Hannover nahmen erneut zahlreiche Vereine aus NRW und auch aus 
unserem Bezirk teil. Bei der gemeinsamen Veranstaltung für RTF’ler und Radwanderer belegte der Rad-
Sport-Club Hagen als einziger NRW-Radwanderverein mit „nur“ 12 Teilnehmern und 2.546 km Platz 24 
unter 39 teilnehmenden Vereinen.  

Radwandern 2018 
Für das Jahr 2018 stehen leider weder die LV- noch die Bezirkstermine fest, da das Treffen der Vereins-
wanderfachwarte im LV in diesem Winter ausgefallen ist. Ich hoffe, die Termine spätestens auf der MV 
des Bezirks bekannt geben zu können. Sobald diese feststehen werde ich sie auf der Bezirks-Homepage 
veröffentlichen und den mir bekannten Vereinswanderfachwarten per E-Mail zukommen lassen. 

Auch 2018 wird es wieder – außer bei der abschließenden Bezirksfuchsjagd – keinen Ausrichter gibt. Die 
Vereine sind hier selbst verantwortlich, einen Wertungsbogen mitzubringen. Die Bögen können dem RSC 
Hagen mitgegeben werden oder per Post an mich gesendet werden. Da ich weiterhin in Osnabrück lebe, 
werde ich es nicht zu allen Bezirksfahrten schaffen. 

Das Bundes-Radsport-Treffen 2018 findet vom 21.-28.07.2017 in Langenselbold statt.  

Stephan Kubas 
Koordinator Wanderfahren 
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